ICC-Schau 1992 in Velen
von Jörg Nitschky-Gerrmann
Am 24. und 25. Oktober fand die diesjährige ICC-Schau statt.

Austragungsort war Velen im Münsterland. Im Saal des Gasthauses „ Coesfelder Tor  „ hatte Franz Büchter unter tatkräftiger Hilfe der Münsterländer ICC-Mitglieder und der Velener Vogelfreunde eine schöne, von vielen Pflanzen umrahmte Schau zusammengestellt.

111 Vitrinen, 35 mehr als angekündigt und mehrere große  Volieren waren für zwei Tage Heimat der verschiedensten Cardueliden. 40 Aussteller zeigten 56 Arten, darunter den Maskenzeisig
( Spinus Lawrenci ), der vorher noch nicht in Europa gezeigt wurde. Weitere 12 Zeisigarten u. a. Schwarzzeisig, Mexikozeisig, Columbiazeisig, Andenzeisig, Fichtenzeisig und Yarrellzeisig wurden den fast 700 Fachbesuchern gezeigt. Nahezu 100 % der ausgestellten Tiere waren Nachzuchten, hier konnten wir den Kritikern der Vogelhaltung, die immer wieder behaupten, dass sich nur wenige Vogelarten in Menschenobhut fortpflanzen, den Wind aus den Segeln nehmen.

In diesem Jahr haben wir außer den naturfarbenen Cardueliden auch eine breite Palette von Mutationen vorgestellt. so waren fast alle Mutationen von Grünling, Erlenzeisg und Birkenhänfling zu sehen. Der Birkenhänfling war in drei Unterarten  ( flammea, cabaret und hornemanni ) zu sehen.

Gut vertreten waren auch dieses Jahr die Girlitze, Weißbauch-, Gelbbauch-, Alario-, Damara-, Tota-, Feinschnabel-, Wald- und Diademgirlitz, um nur einige der 15 Girlitzarten zu nennen. Der Stieglitz war ebenfalls mit mehreren Unterarten vertreten, darunter auch einige schöne Exemplare des Carduelis c. major.

Eine starke Präsenz zeigten die „Asiaten „: Graukopfstieglitz, China-, Schwarzkopf-, und Himalayagrünfink. Während die Gimpel und Karmingimpelarten in großer Zahl vertreten waren, konnten die Kernbeisser nur mit einer Art, dem Weißhandkernbeisser, aufwarten. Außer Mongolen-, Rot-, und Weißflügelgimpel waren folgende Gimpelarten ausgestellt. 

Dompaff, sibirischer Dompfaff, Blauer Dompfaff, Maskengimpel, Alpen-, Rosen-, Haken-, 
Karmin-, Binde-, Thura-, Feinschnabel-, Burgunder- und Meisengimpel.

Beeindruckend waren die Vertrete der drei Kreuzschnabelarten- Fichten-, Kiefern- und Bindenkreuzschnabel.

Im Eingangsbereich zur Schau waren gesonderte Vitrinen aufgestellt, wo sich der  interessierte Besucher einen Überblick über die Unterarten des Magellanzeisigs verschaffen konnten. Leider waren nicht alle Unterarten vertreten, so dass der Überblick unvollständig blieb.  Wir werden aber am Ball bleiben und versuchen unser „ Projekt Magellanzeisig „ erfolgreich abzuschließen. 
Der Magellanzeisig war auch Thema eines Vortrages am Samstagabend. Vorher hielt Jürgen Stahl einen Vortrag über den Schwarzkopfgrünling. Ihm sie an dieser Stelle nochmals dafür gedankt. Dieser Dank gilt auch Dr. Hans Classen, der auch dieses Jahr wieder einen sehr lehrreichen Vortrag zum Thema Fütterung hielt. 

Die nächste ICC-Schau, zu der wir bereits jetzt herzlich einladen findet am 23. und24. Oktober 1993 in 6087 Büttelborn, Klein-Gerau statt.
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